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N i e d e r s c h r i f t 

über eine Sitzung des Finanzausschusses des Amtes Langballig 

am Dienstag, den 05. Juli 2016 um 16.30 Uhr 

im großen Sitzungssaal der Amtsverwaltung Langballig 

 

Tagesordnung: 
  

1. Offene Ganztagsschule Munkbrarup 
 
2. Tourismusagentur Flensburger Förde (TAFF) 

 
3. 1. Nachtragshaushalt des Amtes Langballig für das Haushaltsjahr 2016 

 
4. Verschiedenes 

 
 
Anwesende: 
seitens des Finanzausschusses: 
Bürgermeister Bernd Ertzinger, Westerholz   -zgl. als Vorsitzender- 
Bürgermeister und Amtsvorsteher Peter-Wilhelm Jacobsen, Dollerup 
Bürgermeister Bernd Wunder, Grundhof 
Bürgermeister Peter Dietrich Henningsen, Langballig 
Bürgermeister Volker Hatesaul, Ringsberg 
Bürgermeisterin Margrit Jebsen, Munkbrarup 
 
es fehlt: 
Bürgermeister Michael Eichhorn, Wees 
 
seitens des Amtsausschusses: 
Thomas Jensen, Dollerup 
Patrick Nissen, Wees 
 
seitens der Amtsverwaltung: 
Ltd. Verwaltungsbeamter Reinhard Schmeiduch  -zgl. als Protokollführer- 
Amtskämmerer Günter Cordsen 
 
Beginn: 16.30 Uhr 
Ende:  17.30 Uhr 
 
Die Mitglieder des Finanzausschusses waren durch Einladung vom 17.06.2016 unter 
Mitteilung der Tagesordnung einberufen worden. Die Verhandlungen finden in 
öffentlicher Sitzung statt.  
 
Um 16.30 Uhr begrüßt der Vorsitzende Bernd Ertzinger die anwesenden Finanz- und 
Amtsausschussmitglieder, die Vertreter der Amtsverwaltung sowie zwei Zuhörer. Er 
stellt die ordnungsgemäße Ladung und Beschlussfähigkeit fest. 
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Der Finanzausschussvorsitzende bittet um Erweiterung der Tagesordnung. Neuer 
Tagesordnungspunkt 2 wird „Tourismusagentur Flensburger Förde (TAFF)“.  
 
Einstimmiger Beschluss: 
Der Erweiterung der Tagesordnung wird zugestimmt. Der „1. Nachtragshaushalt des 
Amtes Langballig für das Haushaltsjahr 2016“ wird Tagesordnungspunkt 3 und 
„Verschiedenes“ entsprechend Tagesordnungspunkt 4. 
 
 
Zu Punkt 1 der Tagesordnung: 
 Offene Ganztagsschule Munkbrarup 
 
Alle Amtsausschussmitglieder haben die Beschlussvorlage vom 23.06.2016 erhalten. 
Nachdem der Munkbrarup Freizeit e.V. zum 31.07.2016 die Zuständigkeit für die 
Offene Ganztagsschule abgegeben hat, haben Gespräche stattgefunden mit dem 
Ziel, dass das Amt Langballig zum 01.08.2016 selbst Träger der Offenen Ganztags-
schule in der Grundschule Munkbrarup wird. 
 
Seitens der Grundschule Munkbrarup wurde ein Konzept erarbeitet, welches dem 
Entwurf der Beschlussvorlage beigefügt war.  
 
Einstimmiger Beschluss: 
Der Finanzausschuss beschließt abschließend, dass das Amt Langballig zum 
01.08.2016 die Trägerschaft der Offenen Ganztagsschule an der Grundschule 
Munkbrarup übernimmt. 
 
 
Zu Punkt 2 der Tagesordnung: 
 Tourismusagentur Flensburger Förde (TAFF) 
 
Der Geschäftsführer der TAFF, Herr Gorm Casper, hat in der Sitzung des Amtsaus-
schusses am 13.06.2016 die neue Strategie der TAFF vorgestellt. Er hat betont, dass 
es künftig notwendig ist, mehr finanzielle Mittel in die Werbung, insbesondere die 
Werbung für den Städtetourismus, zu investieren. Für das Amt Langballig bedeutet 
dieses Mehrkosten in Höhe von 8.000 €. Bisher wurden 15.600 € an die TAFF 
überwiesen, im Haushalt sind jedoch 20.000 € eingeplant.  
 
Fraglich ist, wer den zusätzlichen Anteil der Stadt Glücksburg übernimmt. 
Unabhängig davon wird Wert darauf gelegt, dass das Stammkapital in der Höhe 
bestehen bleibt wie bisher, so dass Flensburg nur einen Anteil an Stammkapital in 
Höhe von 49 % haben soll.  
 
Am 13.07.2016 tagt der Aufsichtsrat der TAFF, um über diese Angelegenheit zu 
entscheiden. 
 
Beschluss bei fünf Ja-Stimmen und einer Nein-Stimme: 
Der Finanzausschuss beschließt, für die Jahre 2017 bis 2019 die Unterschuss-
beteiligung auf 25.000 € zu erhöhen. 
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Zu Punkt 3 der Tagesordnung: 
 1. Nachtragshaushalt des Amtes Langballig für das Haushaltsjahr 2016 
 
Amtskämmerer Günter Cordsen stellt die einzelnen Veränderungen bei den Erträgen 
und Aufwendungen vor und beantwortet Fragen, insbesondere zur Offenen Ganz-
tagsschule und zur Flüchtlingsunterbringung. Des Weiteren wird eine Übersicht 
verteilt über die Deckungskreise und über die bisher aufgelaufenen Über-
schreitungen. 
 
Bürgermeister Volker Hatesaul regt an, die Risikobewertung für den Feuerwehr-
bedarfsplan zu überarbeiten. 
 
Einstimmiger Beschluss: 
Der Finanzausschuss empfiehlt dem Amtsausschuss, folgenden Beschluss zu 
fassen: 
 
Der Amtsausschuss beschließt die 1. Nachtragshaushaltssatzung 2016 mit der u. a. 
im Nachtragshaushaltsplan 

 im Ergebnisplan 
die Erträge von bisher 4.048.700 € um 314.500 € auf nunmehr 4.363.200 €  
und die Aufwendungen von bisher 4.039.400 € um 317.800 € auf nunmehr 
4.357.200 € erhöht werden; 
somit vermindert sich der Überschuss von bisher 9.300 € um 3.300 € auf 
nunmehr 6.000 €, 

 im Finanzplan 
die Einzahlungen für lfd. Verwaltungstätigkeit von bisher 3.996.200 € um 316.200 
€ auf nunmehr 4.312.400 €, 
die Auszahlungen für lfd. Verwaltungstätigkeit von bisher 3.819.600 € um 
304.400 € auf nunmehr 4.124.000 €, 
der Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Investitions-und Finanzierungstätigkeit 
von bisher 171.600 € um 180.700 € auf nunmehr 352.300 € und 
der Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Investitions-und Finanzierungstätigkeit 
von bisher 590.900 € um 473.000 € auf nunmehr 1.063.900 € erhöht werden 

 der Gesamtbetrag der Kreditaufnahme von bisher 100.000 € um 200.000 € auf 
nunmehr 300.000 € erhöht wird. 

Die Umlagesätze werden wie folgt geändert: 
1. Amtsumlage (zur Finanzierung der Kosten der Verwaltung - § 22 AO) 

von bisher 16,35 v. H. auf nunmehr 15,19 v. H. 
2. Zusatzamtsumlage Schulwesen (§ 21 Abs. 1 AO) 

von bisher 23,59 v. H. auf nunmehr 24,88 v. H. 
3. Zusatzamtsumlage Tourismus (§ 21 Abs. 1 AO) 

von bisher 0,89 v. H. auf nunmehr 0,85 v. H. 
jeweils von der Umlagegrundlagen gemäß § 29 Finanzausgleichsgesetz 
Schleswig-Holstein 

4. Zusatzamtsumlage Feuerwehr, (§ 21 Abs. 1 AO) für die Gemeinden Dollerup, 
Grundhof, Langballig, Munkbrarup, Ringsberg und Westerholz; 
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5. Die Umlage wird in Höhe von einem Drittel aus einem gleich hohen Betrag je 
Gemeinde (Grundbetrag) und zu zwei Dritteln im Verhältnis der Summen der 
Risikopunkte (gem. der Anlage 1 zum Organisationserlass Feuerwehren des 
Innenministers vom 7.7.2009) der Ausrückebezirke der in dem Gemeindegebiet 
ansässigen Feuerwehren erhoben. Sie wird für die 
- Gemeinde Dollerup von bisher 28.999,85 € auf nunmehr 27.747,02 € 
- Gemeinde Grundhof von bisher 19.898,10 € auf nunmehr 19.038,48 € 
- Gemeinde Langballig von bisher 28.425,86 € auf nunmehr 27.197,83 € 
- Gemeinde Munkbrarup von bisher 28.917,85 € auf nunmehr 27.668,56 € 
- Gemeinde Ringsberg von bisher 16.536,20 € auf nunmehr 15.821,82 € 
- Gemeinde Westerholz von bisher 18.422,14 € auf nunmehr 17.626,29 € 
festgesetzt. 

Die übrigen Festsetzungen der Haushaltssatzung 2016 in den §§ 2 und 3 sowie der 
§ 4 bleiben bestehen. 
 
 
Zu Punkt 4 der Tagesordnung: 
 Verschiedenes 
 
4.1 Am 12.07.2016 werden Vertreter der Schleswig-Holstein Netz AG in einem  

gemeinsamen Gespräch dafür werben, Aktien der Netz AG zu erwerben.  
 
4.2 Amtsvorsteher Peter-Wilhelm Jacobsen weist darauf hin, dass am 04.07.2016 

der Hauptausschuss des Schleswig-Holsteinischen Gemeindetages, Kreis-
verband Schleswig-Flensburg, getagt hat. Dort ging es hauptsächlich um die 
angedachte Erhöhung der Kreisumlage. 

 
 
Weitere Wortmeldungen ergeben sich nicht. Um 17.30 Uhr schließt der Finanzaus-
schussvorsitzende Bernd Ertzinger die Sitzung. 
 
 
 
        gez. Bernd Ertzinger                              gez. Reinhard Schmeiduch 
……………………………………..                   ………………………………………… 
  Bernd Ertzinger     Reinhard Schmeiduch 
Finanzausschussvorsitzender       Protokollführer-jas 
 
 


